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AKTION HEIMKEHR
HILFE FÜR CHRISTEN IM NAHEN OSTEN

Eine Solidaritätsaktion der Arbeitsgemeinschaft Katholischer Verbände (AKV) 
unter der Patronanz der Kardinal König Stiftung in Zusammenarbeit mit 

den Hilfsorganisationen Christian Solidarity International (CSI) 
und dem Hilfswerk Initiative Christlicher Orient (ICO)
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Unser christliches Erbe hüten
„Ich sah Menschen, die aus ihrer Heimat vertrieben 
wurden, aber voll Hoff nung auf Rückkehr waren. Wenn 
Menschen in ihrer Heimat selbst eine Zukunft erkennen, 
werden Sie in ihre angestammten Gebiete zurückkehren. 
Die Christen im Orient hüten das Erbe des Urchristen-
tums, das auch unser Erbe ist.“
Kardinal Christoph Schönborn anlässlich eines 
 Solidaritätsbesuchs am 29.03.2016 in Erbil (Irak)

Ein Zeichen der Hoff nung setzen
Bischof Manfred Scheuer besuchte als Vertreter der 
Kardinal König-Stiftung gemeinsam mit dem chaldä-
ischen Patriarchen Louis Sako vom IS befreite Dörfer 
und Städte im Irak. „Dabei hat uns der Patriarch gebeten, 

einen Beitrag zu leisten, um den Christen die Rückkehr 
in ihre Heimat zu ermöglichen.“
Bischof Manfred Scheuer hat die Patronanz über dieses 
 Projekt übernommen.

Projekt „Österreich-Dorf“ Telskuf/Baqofa
Mit der „Aktion Heimkehr“ wollen wir den Menschen 
wieder die Aussicht auf ein Zuhause geben. Konkret geht 
es um die Kleinstadt Telskuf und das benachbarte Dorf 
Baqofa in der Ninive-Ebene in der Nähe von Mossul. Es 
sind zwei chaldäische Ortschaften, die vor der Zerstörung 
und Vertreibung durch den IS, Heimat und Lebensmit-
telpunkt für rund 1200 katholisch-chaldäische Familien 
waren. Nun werden sie mit Hilfe der Aktion Heimkehr 
wieder aufgebaut. 
Mag. Helmut Kukacka (Präsident der AKV)

DAS ERBE DES URCHRISTENTUMS BEWAHREN!



AKTION HEIMKEHR: € 500.000 WURDEN 
FÜR DEN WIEDERAUFBAU GESPENDET

Im Jahr 2016 konnte der IS erfolgreich aus den christli-
chen Dörfern der Ninive-Ebene (Nord-Irak) vertrieben 
werden, doch hinterließ er eine Spur der Zerstörung. 
Mit dem Projekt „Österreich-Dorf Telskuf/Baqofa“ 
in der Ninive-Ebene begann die Wiederaufbauhilfe 
der „Aktion Heimkehr“. In einem ersten Projektschritt 
wurde die Wasser- und Stromversorgung wieder in 
Gang gebracht und Familien bei der Instandsetzung 
ihrer Häuser unterstützt. 
Als zweiter Projektschritt wurden ein neues Pfarr- und 
Gemeindezentrum, sowie eine Familien- und Freizeit-
anlage errichtet, in denen wieder ein Gemeindeleben 
entstanden ist: Wo Kinder gemeinsam spielen, Schü-
ler miteinander lernen und die christlichen Familien 
gemeinsam feiern können. Weiters konnte eine kleine  
„Food-Factory“ aufgebaut werden, in der lokale Pro-
dukte zu örtlich üblichen Lebensmitteln verarbeitet und 
verkauft werden können. Für die Schüler wurde ein klei-
ner Schulbus angeschafft, um den größeren Kindern 
wieder einen geregelten Schulbesuch in der Stadt Mossul 
zu ermöglichen.
Insgesamt konnten dem Gemeindepfarrer Salar Bodagh 
- dem Verantwortlichen vor Ort - bereits 500.000 € zur 
Verfügung gestellt werden. 
Damit wurde mit Spenden aus Österreich ein wichti-
ger Beitrag geleistet, um den Menschen vor Ort wieder 
Wohn- und Arbeitsmöglichkeiten zu bieten, damit sie 
bleiben können und nicht auswandern müssen.
Helfen sie durch Ihre Spende weiter mit, den Christen 
im Nordirak eine neue Lebensperspektive zu ermög-
lichen, damit das Erbe des Urchristentums bewahrt 
werden kann.

Weitere Informationen unter 
www.akv.or.at

DANKE!

Arbeitsgemeinschaft
Katholischer Verbände
Österreichs
1010 Wien, Spiegelgasse 3
Tel.: +43 1 515 52 3674
E-Mail: office@akv.or.at
Web: www.akv.or.at
Jede Spende wird diesem 
Projekt zugeordnet und ist  
steuerlich absetzbar. 
Dazu ist es erforderlich, 
Ihren Namen, die Adresse 
und Ihr Geburtsdatum 
anzugeben.
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